
(meıst Nachrufen) die den äalteren Gemeindemitgliedern noch in eDen-
1ger Erinnerung sınd
»KEs g1bt keinen Fortschritt ohne dıe ejahung des Bestehenden« Dieses
Motto Von Antoıine de Saınt Exupery ogreift Emanuel Neufeld rediger der
Gemeiıinde in SCINCIHN Geleiutwort auf und gıbt damıt dıie ichtung VOL unter
der dıe Beschäftigung mıt der CISCNCNH Geschichte in der Regensburger
Gemeinde steht Neufeld 1st auch der dıe Beıträge gesammelt earbe1-
tet schön es gesetzt und auch ansprechend gestaltet hat Photographien
Ausschnuitte alter abellen und Übersichten ockern dıe Lektüre auf Das
Büchleıin macht NCUSICT1S auf mehr und 6S WAÄäIlt‘ wünschen, daß bald We1l-

tere Beıträge ZUTr Gemeindegeschichte folgen Bestelladresse Mennoniıten-
gemeıinde Regensburg, Hartınger Straße Regensburg, aVl Neu-
feld @t-onlıne de Preıs uro

Christoph 1e.

°re Mennoniten in Bayern«
Ende Junı 27002 fejierte INan Ingolstadt dieses ubıläum, ‚av dessen nla
auch Ce1iINc Festschrı erschliıenen ıst Toleranz bejahen Jesus Christus
hbekennen 200 re Mennonitengemeinden Bayern »Es der Geist
der Toleranz d  e deren VO 18 ZU 19 Jahrhundert der den Vorfah-
Ien bayerischer Mennonitengemeinden den Weg geebnet hat ugle1ic muß-
ten SIC toleranten und von 1e gepragten Umgang den CIgCNCN
Reıhen, miıt achbarn und anderen rchen lernen Der Schwerpunkt dieses
Buches 1eg auf dem geschichtlichen Rückblick Kurze Berichte vermuitteln
Jedoch Überblick über die Gestalt des heutigen Gemeindelebens, und
T1ım Geddert chafft SCINCIN Artıkel usDlıc auf das Heute und
orgen: Toleranz bejahen — Jesus Christus bekennen« (Prospekt). 160 S
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ansson Familienalbum erschienen
1797 kam Cornelıus Jantzen aAUus Eıinlage der ogal gebürtig, UrC. He1-
rat auf den Hof in 1ege, der spater ZU Ausgangspunkt der weltverzwe1g-
ten und zahnlreichen Famıilıe Jansson werden sollte Um 800 wechselte
die Schreibweise SCINCS Namen Jansson und sorgte 802 für den Bau C1-

NCcs ımponierenden Vorlaubenhauses, in dem heute die Verwaltung
andwirtschaftlıchen Kombinates ihren Sıtz hat Sein Sohn Cornelıius Jans-
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SON (1827-1916), se1It 1862 rediger der Gemeıinde adekopp, und
Tau Wılhelmine geb nNss wurden den Stammeltern der
Famıiılıe Bılder ıhrem en und dem ihrer achkommen wurden vVvon
Dr aus Jansson Jahrelangerel zusammengetragen und N als Fa-
mılıenalbum veröffentlicht Diıeses Famılıenalbum DIN Querformat
umfaßt Seıten und hat dıe Gestalt Rıngbuches Es versammelt Bıl-
der aus dre1ı Generationen und reicht Von 860 bIs 950 Eın aQUus-

klappbarer Stammbaum und e1iINe erderkarte das um das von
Enke Cäcılıe Jansson professionell und anschaulıch gestaltet wurde Es 1st
ZU Preis Von Uro 47 ın Verpackung und Versand Deutschland)

beziehen beı Dr aus Jansson, Sachsenring ofheım/Ts 9

km-Jansson @t-online de
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re Brüdergemeinde Fernheim
Unter den Rußlandmennoniten dıe nach dem Ersten e  169 Paraguay
e1ine NCUE Heımat fanden, eIianden sıch auch Miıtglıeder der Brüdergemein-
de dıe 860 entstanden WAar Bereıts Junı 930 kam araguay Z.uT

Gemeıindegründung. Zum /Ojährıgen ubDbılaum 1st CINC kleine Festschrı CI-
schıienen, welche die Geschichte der Brüdergemeinde ı Paraguay 1 abel-
len, Altestenlisten und kurzen Berichten Geschichte und gegenwärtigem
Gemeıindeleben zusammenfaßt: re -Fernheim. Ein Überblick
über die Zeıt02 Format zahlreiche farbige 1ıl-
dungen
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Michael attier katholischer IC
Hans-Otto Mühleısen, Vom Benedıiıktiner ZU Täufer Miıchael Sattler Eın
fast VE  CS Schicksal der oberrheinischen Kırchengeschichte ZUTr eıt
der Reformation Freiburger Dıözesan Archıiv, 120 Driıtte olge,
250 Band 2000 141 156 In diesem mıiıft sechs Abbildungen iıllustrierten
Beıtrag schildert Mühleisen dıe Entwiıcklung Sattlers er der Fragestel-
lung, inwıewelılt CT auch als Täufer Motive seiNner benediktinischen Vergan-
genheıt weıitertrug. » Hältte Sattler dıe 1 der Regula kodifizierte ursprünglı-
che benediktinische Lebensweise nıcht tief verinnerlicht, WAare das Schleıit-
heimer Bekenntnis nıcht geschrieben worden <<
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